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Märkische Schweiz

Beschlüsse des Amtsausschusses
vom 28.02.2011

Der Amtsausschuss trat zu seiner 10. Sitzung zusammen und beschloss im öf-
fentlichen Teil:

– Die  2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Kostenersatz für
Einsätze der Freiwillligen Feuerwehr des Amtes Märkische Schweiz (Be-
schluss 10-01-2011)

– Die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlichen Schiedsperson
des Amtes Märkische-Schweiz (Beschluss 10-02-2011)

I. Amtlicher Teil

■ Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
der 2. Satzung zur Änderung der Satzung

über den Kostenersatz für Einsätze
der Freiwilligen Feuerwehr 

des Amtes Märkische Schweiz vom 28.02.2011

Aufgrund des § 3 in Verbindung mit § 140 der Kommunalverfassung des Lan-
des Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), geän-
dert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. I S. 202,
207), sowie § 45 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und
den Katastrophenschutz des Landes Brandenburg (Brandenburgisches Brand-
und Katastrophenschutzgesetz – BbgBKG) vom 24. Mai 2004 (GVBl. I S. 197),
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. I S.
202, 206) und des Kommunal-abgabengesetzes für das Land Brandenburg
(KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S.
174), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Mai 2009 (GVBl.
I S. 160) hat der Amtsausschuss des Amtes Märkische Schweiz in seiner Sit-
zung am 28.02.2011 folgende 2. Satzung zur Änderung der Satzung über den
Kostenersatz für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr des Amtes Märkische
Schweiz beschlossen:
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Artikel 1
Die Satzung über den Kostenersatz für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr
des
Amtes Märkische Schweiz vom 29.11.2004, veröffentlicht im Amtsblatt für
das Amt Märkische Schweiz vom 21.12.2004 und die 1. Satzung zur Ände-
rung der Satzung über den Kostenersatz für Einsätze der Freiwilligen Feuer-
wehr des Amtes Märkische Schweiz vom 18.02.2008, veröffentlicht im Amts-
blatt für das Amt Märkische Schweiz vom 27.03.2008 wird wie folgt geän-
dert:
§ 4 Absatz 2 Satz 2 wird gestrichen.

Artikel 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 01.03.2011

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung über 
die Entschädigung der ehrenamtlichen Schiedsperson

des Amtes Märkische Schweiz

Aufgrund des § 3 in Verbindung mit § 140 der Kommunalverfassung des Lan-
des Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 286), geän-
dert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. I S. 202,
207) hat der Amtsausschuss in seiner Sitzung am 28.02.2011 folgende Sat-
zung über die Entschädigung der ehrenamtlichen Schiedspersonen des Amtes
Märkische Schweiz beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
Die Schiedsperson des Amtes Märkische Schweiz hat Anspruch auf Ersatz
ihrer Auslagen in Form eines monatlichen Pauschalbetrages und auf Ver-
dienstausfall.
Die Regelungen des Schiedsstellengesetzes bleiben hiervon unberührt. 

§ 2 Aufwandsentschädigung
(1) Die ehrenamtliche Schiedsperson erhält für ihre Tätigkeit eine monatliche

Aufwandsentschädigung in Höhe von 25,00 €. Damit sind die mit diesem
Amt verbundenen persönlichen Aufwendungen z. B. für Fahrtkosten, Te-
lefon- und Internetkosten, Schreib- und Büromaterial abgegolten. 
Der stellvertretenden Schiedsperson wird für die Dauer der Wahrneh-
mung der Funktion der Schiedsperson die Aufwandsentschädigung ge-
währt. 
Die Aufwandentschädigung wird für Zeiträume, die keinen vollen Monat
umfassen, jeweils um 1/30 für jeden Kalendertag, an dem die Vertretung
nicht wahrgenommen wird, gekürzt.

(2) Für Dienstreisen zu Weiterbildungslehrgängen werden Reisekosten nach
den Vorschriften des Reisekostenrechts abgerechnet. 

§ 3 Verdienstausfall
(1) Die Schiedsperson hat gemäß § 24 der Kommunalverfassung des Landes

Brandenburg Anspruch auf Verdienstausfall.
(2) Der Verdienstausfall wird auf Antrag beim Amt Märkische Schweiz er-

stattet. 
Die Höhe des geltend gemachten Verdienstausfalls ist jeweils durch eine
Bescheinigung des Arbeitgebers nachzuweisen. Selbstständige und frei-
berufliche Tätige müssen den Verdienstausfall glaubhaft machen. 
Der Anspruch auf Erstattung des Verdienstausfalls ist nach Erreichen der
Regelaltersgrenze ausgeschlossen, wenn keine auf Erwerb ausgerichtete
Tätigkeit wahrgenommen wird.

(3) Für die Stundensätze gelten folgende Höchstbeträge:
1. Selbstständige 20,00 €
2. abhängig Beschäftigte 15,00 €
Der Verdienstausfall ist auf 20 jährliche Stunden begrenzt.

§ 4 Zahlungsbestimmungen
Die Aufwandsentschädigung wird jeweils vierteljährlich nachträglich durch
Überweisung auf ein von der Schiedsperson zu benennendes Konto gezahlt. 
Die Erstattung von Reisekosten und Verdienstausfall erfolgt jeweils nach An-
tragsstellung.
Der Anspruch auf Gewährung der Aufwandsentschädigung beginnt mit dem
Monat der Berufung und Verpflichtung durch das Amtsgericht Strausberg und
endet mit dem Monat der Beendigung der Tätigkeit als Schiedsperson. 

§ 5 In Kraft treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 01.03.2011 

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Gemeinde Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 21.02.2011

Die Gemeindevertretersitzung trat zu ihrer 26. Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– Schließzeiten der Kindertagesstätte in Garzau 2011 (Beschluss 17-01-

2011)

und im nichtöffentlichen Teil:
– Eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 17-02-2011)

Gemeinde Rehfelde

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 01.03.2011

Die Gemeindevertretersitzung trat zu ihrer 20. Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– die Strausberger Straße in dem bewohnten Bereich zwischen der Rosa-

Luxemburg-Straße und dem Wald nach der Einmündung Marienbergs-
traße namentlich umzuwidmen in: (Beschluss 20-01-2011)

Variante A: - „An der Marienbergstraße“ lt. Empfehlung vom
OEA am 17.11.2010

Variante B: - „Am Marienberg“ lt. Anwohnervorschlag

Variante C: - „Strausweg“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante D: - „Möwenweg“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante E: - „Zwischen den Wäldern“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante F: - „Im Wald“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante G: - „Im Walde“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante H: - „Straße am Wald“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante I: - „Straße am Walde“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante J: - „Straße im Wald“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante K: - „Straße im Walde“ lt. Anwohnervorschlag 

Variante L: - „Forstweg“ lt. Anwohnervorschlag 

Lagehinweis lt. Katasterbezeichnung:
Die öffentliche Verkehrsfläche vom Flurstück 491 der Flur 1, Gemarkung Reh-
felde (Strausberger Straße) zwischen dem nordöstlichen Grenzpunkt vom
Flurstück 728 und dem nordöstlichen Grenzpunkt vom Flurstück 602 der Flur
1, Gemarkung Rehfelde 
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– Den Empfehlungen vom OEA zu folgen und beschließt, dass das Ingeni-
eurbüro Steinbrecher und Partner (ISP) den in der OEA-Sitzung am
23.02.2011 vorgestellten Vorentwurf zum Flächennutzungsplan Nr. 2 der
Gemeinde Rehfelde für die Gemarkungen Rehfelde, Werder und Zinndorf
entsprechend der zur OEA- Sitzung am 23.02.2011 unter TOP 2.1 proto-
kollierten Änderungsempfehlungen für die frühzeitige Beteiligung nach
BauGB überarbeitet.

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 20-03-2011)

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Rehfelde für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 14.12.2010 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der

ordentlichen Erträge auf 5.319.400,00 €
ordentlichen Aufwendungen auf 5.933.500,00 €
außerordentlichen Erträge auf 1.800,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 1.100,00 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen auf 6.208.100,00 €
Auszahlungen auf 7.009.500,00 €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.990.600,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.210.700,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.217.500,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.716.600,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 82.200,00 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 €

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie
folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 250 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 372 v. H.

2. Gewerbesteuer 310 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird
auf 50.000,00 €

festgesetzt. 

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird auf 10.000,00 €

festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf 7.000,00 €

festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 50.000,00 € und
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 €
festgesetzt.

Buckow, den 15.12.2010

Dammann Donath
Amtsdirektor ehrenamtlicher Bürgermeister,

Vorsitzender der Gemeindevertretung

Gemeinde Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 08.03.2011

Die Gemeindevertretersitzung trat zu ihrer 26. Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
– Die Bestätigung der durch die Gesellschafterversammlung der AFG Mär-

kische Schweiz gefassten Beschlüsse (Beschluss 26-01-2011)

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Sitzungstermine im April*
Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 29.03.2011 19:00 Uhr

Hauptausschuss Waldsieversdorf 29.03.2011 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 29.03.2011 19:00 Uhr

Hauptausschuss Buckow 30.03.2011 19:00 Uhr

Ortsbeirat Zinndorf 04.04.2011 19:30 Uhr

Sozialausschuss Waldsieversdorf 05.04.2011 19:00 Uhr

Bauausschuss Waldsieversdorf 05.04.2011 19:00 Uhr

Umweltausschuss Waldsieversdorf 06.04.2011 18:30 Uhr

Finanzausschuss Rehfelde 06.04.2011 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 11.04.2011 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow 
(Märkische Schweiz) 13.04.2011 19:00 Uhr

Amtsausschuss 18.04.2011 19:00 Uhr

Gemeindevertretung Waldsieversdorf 19.04.2011 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 19.04.2011 19:00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Rehfelde 20.04.2011 19:00 Uhr

Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 26.04.2011 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 26.04.2011 19:00 Uhr

Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 27.04.2011 19:00 Uhr
* Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am  28.
April 2011. Beiträge können bis zum 15. April 2011 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdatei-
en bitte ausschließlich als Worddatei senden. PDF Dateien können leider
nicht bearbeitet werden.

Buckow (Märkische Schweiz)

Schüler der Kneipp®-Grundschule "Bertolt Brecht"
in Buckow  arbeiten 

am Projekt „Naturtourismus und Umweltbildung“

Im Februar startete an der Grundschule in Buckow dieses besondere Projekt.
Gemeinsam mit drei weiteren deutschen und zwei polnischen Schulen erar-
beiten Schüler GPS unterstützte regionale und grenzüberschreitende Touris-
musrouten.

Vorhabensträger
und Projektleiter ist
das Ingenieursbüro
ECO REG GmbH
Berlin.

Kooperationspart-
ner sind:
– Verein Natur-

schutzpark Mär-
kische Schweiz

– Landesumwelt-
amt Branden-
burg

– und in Polen der
Landschaftspark
und Naturpark
Warthemündung.

Für die Arbeit am Pro-
jekt und zur nachhal-
tigen Nutzung im Un-
terricht erhalten die
Schüler von der ECO
REG GmbH GPS Zu-
behör, einen Laptop
und aktuelle und hi-

storische digitale Luftbilder und Karten.

Während der zirka zweijährigen Dauer des Projektes erlangen die Schüler Ba-
siswissen über die Ziele von Naturtourismus allgemein und speziell über die
Naturparks in der deutsch-polnischen Grenzregion.

Große Beachtung finden dabei die Besonderheiten der zu schützenden Bioto-
pe in den Untersuchungsgebieten. Eine zentrale Fragestellung aber ist, wie
hat sich die Kulturlandschaft seit den 30er Jahren des letzten Jahrhunderts
verändert und welche Auswirkung haben diese Veränderungen auf die Natur
und Umwelt.
Dabei lernen die Schüler unserer Schule den Umgang mit der entsprechenden
Technik. Sie erarbeiten GPS-gestützte Kneipp®-Wanderwege in der heimatli-
chen Buckower Umgebung.

Das Projekt wird von der DBU Deutsche Bundesstiftung Umwelt gefördert. 

Wir bedanken  uns

Aktuelles vom Handball - HSV Müncheberg/Buckow

Trainingszeit der neuen Mini-Mannschaft
Ab dem 25. Februar startet das Training der neuen Mini-Mannschaft. Trainiert
wird von 16:00 – 17:30 Uhr in der Buckower Turnhalle (Kneipp®-Grund-
schule Bertolt Brecht,  Weinbergsweg, 15377 Buckow). Für diese Mannschaft
werden noch Kinder im Alter zwischen 6 und 10 Jahren gesucht. Mitmachen
kann jeder, ob Mädchen oder Junge. Wer Interesse hat, schaut einfach am
Freitag beim Training vorbei oder sendet eine E-Mail an presse@hsvmb.de. 

Aktueller Spielbetrieb
In der Saison 2010/2011 hat die HSV Müncheberg/Buckow 6 Mannschaften
im Spielbetrieb angemeldet. Folgende Platzierungen belegen die Mannschaf-
ten (Stand: 13.03.2011):

Mannschaft Platz Spiele Tordifferenz Punkte

Mä1 5 14 24 16:12

Mä2 8 15 -61 6:24

F 2 9 14 10:8

Bm 3 12 36 15:9

Dw 8 21 -109 14:28

Dm 12 20 -261 2:38

Heimspiele im März und April 2011
Folgende Heimspiele werden im März und April in der Müncheberghalle statt-
finden:

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung
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27.03.2011
09:00 (Dw) HSV - Schlaubetal
11:00 (Dw) HSV - Frankfurter HC I
12:30 (F)     HSV - OSG Fredersdorf
16:15 (Mä2) HSV – Altlandsberg III

02.04.2011
10:00 (Dw) HSV – Grünheide
12:00 (Dw) HSV - Wildau

10.04.2011
11:00 (Bm)  HSV – Altlandsberg
12:30 (F)      HSV – Schlaubetal
14:30 (Mä1) HSV – Hennickendorf
16:15 (Mä2) HSV – Wriezen

30.04.2011 (Letzter Heimspieltag)
15:00 (Mä2) HSV – Bad Freienwalde
17:00 (F)      HSV – Schlaubetal
19:00 (Mä1) HSV – Templiner SV Lok

Garzau-Garzin

Informationen des Garziner Bürgerverein e.V.

1. Am 28.01.2011 fanden Wahlen statt. Es gibt einen neuen Vor-
stand.
Den bisherigen Mitgliedern des Vorstandes wurde für ihre engagierte Ar-
beit der letzten vier Jahre gedankt und sie wurden verabschiedet. Mitglie-
der des neuen Vorstandes sind:
Monika Harnisch Vorsitzende
Elfi Schmidt Vertreterin
Manfred Weber Vertreter
Astrid Weinert Kassenwartin

2. Terminplan für das Jahr 2011
Die ersten beiden Veranstaltungen sind bereits Vergangenheit

Folgendes haben wir für 2011 noch vor:
- Osterbasteln am 02.04.11

im Feuerwehr/Gemeinderaum ab 15:00 Uhr

- Frühjahrsputz im Ortsteil Garzin am 09.04.2011
Gutshof, Feuerwehr/Gemeinderaum, Sportplatz von 10:00–14:00 Uhr

- Sportfest noch kein Termin
Sportplatz

- Herbstfest am 24.09.2011
Gutshof, Feuerwehr/Gemeinderaum ab 13:00 Uhr

- Weihnachtsbaumaufstellen am 26.11.2011
am Grünen Berg ab 16:00 Uhr

Wir hoffen, dass Sie an den nunmehr zur Tradition gewordenen Veranstal-
tungen und am Frühjahrsputz in unserem Ortsteil teilnehmen werden. Natür-
lich werden die Veranstaltungen durch Plakate bzw, Flyer angekündigt. Wir
freuen uns auf Sie.

Garziner Bürgerverein e.V.
Dorfstraße 45
15345 Garzau-Garzin

Monika Harnisch
Vorsitzende

Oberbarnim

Einladung der Jagdgenossenschaft Grunow-Ernsthof

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Grunow-Ernsthof lädt alle Eigentümer
bejagbarer land- und forstwirtschaftlicher Flächen der Gemarkung Grunow-
Ernsthof zur

Jagdgenossenschaftsversammlung 
am 21.04.2011,

in das Siedlervereinshaus Ernsthof
Beginn 18:00 Uhr

ein.

Tagesordnung
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Ergänzung und Bestätigung der Tagesordnung
3) Bericht des Jagdvorstehers zum Jagdjahr
4) Vorlage des Haushaltsplanes
5) Diskussion
6) Verschiedenes
Essen und Getränke frei

Der Jagvorstand

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger !
Wohnen wir noch oder leben wir schon, fühlen wir uns rund herum wohl in
unseren Dörfern und Wohngebieten? Kritisch betrachtet gibt es noch viel zu
tun und es geht mir dabei um das Wohlgefühl aller Generationen. Das ist der
Grund sich stetig um die Grundschule, den Hort, die Kindertagesstätten und
den Jugendclub zu bemühen. Deshalb wollen wir ab Mai eine Befragung der
Bürger über 50 Jahre zu Ideen und Vorschlägen des weiteren Zusammenle-
ben in unserer Gemeinde durchführen. Darum streiten wir über rasche  Re-
paraturen, Instandsetzungen und den Ausbau von Straßen. Unser Streben
bleiben Lösungen zum Generationenwohnen, Ausbau der Basis für Sport und
Gesundheit, zum Informations- und Leitsystem, Sanierung unseres Bürger-
zentrums am Sportplatz und die Revitalisierung unseres Bahnhofsgebäudes.
Wir fassen die Straßenbeleuchtungen an, organisieren vielfältige Veranstal-
tungen, pflegen die Partnerschaft zu Zwierzyn, rufen erneut zum Fotowett-
bewerb und anderem mehr auf. Wir wollen Ordnung sowie vor allem Sau-
berkeit und benötigen dazu die Hilfe aller Bürger. Helfen Sie mit, den Vanda-
len, Dreckspatzen und Müllmachern das Handwerk zu legen. 
Das Gesetz fordert Gemeinde und Bürger auf, das Streugut nach dem Winter
zu beseitigen. Das geht nur mit Kraft und Ausdauer, einer guten Schaufel,
Besen und Schubkarre, denn eine Lösung mit Technik ist von uns nicht finan-
zierbar. Auch ohne neuer Reinigungssatzung und zu erwartender Gesetze des
Landes sollte dies freiwillig entsprechend unserer gültigen Satzung realisiert
werden. Es bleibt bei meiner Aussage und Bitte – jeder kehre vor seiner Hau-
stür und gemeinsam an Stellen, wo es keine Haustüren gibt. Dem kann und
muss auch unser Frühjahrsputz am 16. April nützen.
Packen wir es gemeinsam an – andere werden es für uns nicht richten.
Sauberkeit macht  Freude – lasst uns gemeinsam leben und nicht nur woh-
nen.

Ihr Reiner Donath

Lilien-Tour zum Sattelfest nach Altlandsberg

Mit der feierlichen Eröffnung des Lilien-Rundwanderweges in der Gemeinde
Rehfelde im Jahre 2004 fand als Höhepunkt die 1. Lilien-Tour statt. Mit Start
am Bahnhof Rehfelde führte die Tour entlang des Lilien-Rundwanderweges,
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machte Stop an den ehrwürdigen Zisterzienserkirchen, bevor es dann weiter
nach Altlandsberg zum Sattelfest ging. In diesem Jahr findet das "Anradeln"
in Märkisch-Oderland nun schon zum 7. Mal statt. Die bewährte Organisati-
on lag stets in den Händen von Wanderleiter Martin Tesky vom Rehfelder Hei-
matverein, so auch in diesem Jahr. 
Der diesjährige Start ist am 17. April 2011, um 10.00 Uhr, am Bahnhof Reh-
felde. Die Tour führt über Werder (Kirche), Garzau (Kirche + Pyramide), E11
und auf dem ZR1 vorbei am Herrensee nach Strausberg-Vorstadt. Nach einer
kleinen Rast in Eggersdorf führt dann der Weg durch herrlichen Mischwald
(hoffentlich wieder mit schönen Frühjahrsblühern) zum Ziel Marktplatz Alt-
landsberg.
Wie in den letzten Jahren üblich, begleiten uns wieder Radler aus unserer
Partnergemeinde Zwierzyn.

Vorstand der IG "Rehfelder Heimatfreunde" e.V. 

Mit freundlichen Grüßen
Martin Tesky

Neues aus der KITA Fuchsbau

Liebe Rehfelder, unsere großen Füchse haben erfolgreich die Rollerprüfung
absolviert und wissen, wie sie sich im Straßenverkehr verhalten müssen. 
Nun steht der Frühling vor der Tür und wir planen tolle Aktionen in diesem
Jahr. Die erste Aktion ist der Frühlingsputz am 16ten April, wir freuen uns
schon über viele Helfer in der Kita. Wir werden im nächsten Amtsblatt be-
richten. Frühlingshafte Grüße aus der Kita Fuchsbau 

Rehfelder Fotowettbewerb 2011

„Rehfelder bei Sport, Spaß und Hobby“

ist das Thema des diesjährigen Ringens um das schönste Foto. Erwartet wer-
den Aufnahmen aus allen Bereichen der Fotografie. Wir denken zum Beispiel
an Kämpfer auf Fußballplatz,  der Kegelbahn oder im Drachenboot aber auch
an Malerei, Theater, Chor und viele, viele weitere Betätigungen  Erkundet das
Rehfelder Leben und zeigt es uns in Form eurer schönsten oder originellsten
Bilder.
Ab sofort kann jeder Einwohner der Gemeinde Rehfelde seine besten Auf-
nahmen im Gemeindeamt im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
„Fotowettbewerb 2011“ beim Bürgermeister einreichen, bzw. in den Amts-
briefkasten einwerfen. 
Wie immer gilt: Wichtiger als die fototechnische Leistung ist die Aussage des
Bildes!

Fotos:
Bitte sendet maximal 5 Papierbilder mit einer Kantenlänge bis zu 30 cm
ein (z. B. Format 20 x 30 cm). Serien bis zu 5 Bildern gelten als ein Foto (z. B.
Reportagen).
Gebt auf der Rückseite jedes Fotos leserlich und wischfest Name, Vorname,
Alter, Adresse, Telefonnummer, Bildtitel und Ort der Aufnahme an sowie die
Gesamtzahl der eingesandten Fotos ( evtl. auf einem extra Zettelchen auf der
Rückseite des Bildes, denn Kuli drückt durch).
Die Aufnahmen sollen in den Jahren 2008 bis 2011 entstanden sein und noch
nicht an einem Rehfelder Fotowettbewerb teilgenommen haben.
Einsendeschluss:   30.11.2011
Bewertungskriterien: 
Die eingereichten Arbeiten müssen zum Thema passen. 
Die Jury wertet nur vollständig beschriftete Beiträge.

Veröffentlichung: 
Die Fotos werden beim Neujahrsempfang sowie im Januar und Februar des
folgenden Jahres in der Entreegalerie im Gemeindeamt ausgestellt. Sollten
besonders viele Fotos für den Wettbewerb eingereicht werden, entscheidet
die Jury, welche Fotos ausgestellt werden.

Preise: 
1. Preis: 75,00 € (auch als Sachpreis möglich)
2. Preis: 50,00 € (auch als Sachpreis möglich)
3. Preis: 25,00 € (auch als Sachpreis möglich)
evtl. 4. bis 10. Peis je nach Sponsoring
Ich rufe  interessierte Bürger sowie u. a. unsere Gewerbetreibenden auf, klei-
ne Sachpreise zur Verfügung zu stellen. 

Viel Spaß dabei wünscht 
Euer Bürgermeister Reiner Donath

Die Gewinner werden benachrichtigt. Eine Auszahlung der Sachpreise in Geld
ist nicht möglich.

Urheberrechte:  
Der/die Teilnehmer/in versichert, dass er oder sie über alle Rechte am einge-
reichten Foto verfügt, dass das Foto frei von Rechten Dritter ist, sowie bei der
Darstellung von Personen keine Persönlichkeitsrechte verletzt werden. Falls
auf dem Foto eine oder mehrere Personen erkennbar abgebildet sind, müssen
die Betreffenden damit einverstanden sein, dass das Foto veröffentlicht wird.
Der Teilnehmer sichert außerdem zu, kein Material zu übermitteln, das gegen
gesetzliche Bestimmungen verstößt. Alle rechtswidrigen Inhalte sind unter-
sagt. Der/die Teilnehmer/in erkennt durch die Teilnahme am Wettbewerb die
vorstehenden Bedingungen an. Sollten dennoch Dritte Ansprüche wegen Ver-
letzung ihrer Rechte geltend machen, so stellt der/die Teilnehmer/in den Ver-
anstalter von allen Ansprüchen frei. Verantwortlich für den Inhalt der Beiträ-
ge ist ausschließlich die Person, von der die Bilder eingereicht wurden. 

Haftung:
Der Veranstalter übernimmt für die eingereichten Beiträge keine Haftung bei
Beschädigung oder Verlust.

Was geschieht mit den Fotos nach dem Wettbewerb?
Die eingereichten Arbeiten werden nicht an den Einsender zurückgeschickt,
jedoch ist eine Abholung in der Amtsverwaltung zeitnah möglich.

Rechtsmittel:
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Kontakt / Fragen an:
Norbert Moriben 0179-2912322
Veranstalter:
Gemeinde Rehfelde
Der Bürgermeister
Elzholzstraße 4
15345 Rehfelde
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7. Radtour der Freundschaft
Rehfelde - Zwierzyn

27.-29. Mai 2011 

Zum siebentenmal startet am 27.05.2011 die Fahrradtour zu un-
serer Partnergemeinde nach Zwierzyn. Hier wird uns wieder ein kurzweiliges
Wochenende, bei herzlicher polnischer Gastfreundschaft erwarten.
Los geht es um 09.00 Uhr in Rehfelde vor dem Amt. In ca. 10 Stunden wol-
len wir dann die etwa 100 km lange Strecke über Küstrin nach Witnica be-
wältigen. Von hier werden wir dann mit Fahrzeugen in die Partnergemeinde
gefahren.
Natürlich begleitet uns die gesamte Zeit ein Fahrzeug, das auch unser Gepäck
transportiert.
Nach der Begrüßung und einem gemeinsamen Abendessen nehmen uns un-
sere Gasteltern in Empfang.
Am Samstag werden wir im Rahmen des örtlichen Radsportfestes die nähere
Zwierzyner Umgebung erkunden und abends am stimmungsvollen Volksfest
teilnehmen.
Am Sonntag machen wir uns nach dem Frühstück auf den Heimweg, so dass
wir gegen 18.00 Uhr wieder in Rehfelde sind.

Der Unkostenbeitrag beträgt 10,00 € ( zzgl. der Kosten einer möglichen
Bahnfahrt) Verbindliche Anmeldungen bitte zum 26.04.2011 an den Touren-
leiter:
Jürgen Goß
telefonisch : 03341/ 423450
per Mail: juergen@artfactor.de

Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, melden Sie sich an und begleiten mich
auf dieser abwechslungsreichen Reise.

Ihr Lutz Schwarz
Leiter AG Gemeindepartnerschaft

Rehfelde Sport- und Volksfest

am 30.04. und 01.05.2011

Die Sportgemeinschaft Grün-Weiss Rehfelde und die Feuerwehr Rehfelde
laden auch in 2011 zum traditionellen Sport- und Volksfest ein. 
Auch in diesem Jahr ist ein umfangreiches Programm für Jung und Alt auf
dem Sportplatz Rehfelde vorgesehen. 
Am 30.04.2011 geht es diesmal bereits um 13.00 Uhr auf dem Sport-
platz Rehfelde los. Höhepunkte an diesem Tag sind:
• 13.00 Uhr Fußballpunktspiel Rehfelde II : Klosterdorf (Kreisklasse

West)
• 15.00 Uhr Fußballpunktspiel Rehfelde I : Altranft (Kreisliga)
• Lampionumzug von KITA Fuchsbau ab 18.30 Uhr zum Sportplatz
• Rummelattraktionen 
• Wettkampfspaß Feuerwehr gegen Sportverein ab 19.15 Uhr
• Auftritt Fanfarenzug Strausberg ab 20.00 Uhr 
• Freiluft – Disko und Tanz von 17.00 bis 1.00 Uhr 
• Großes Lagerfeuer ab 20.30 Uhr 
• Gastronomische Versorgung u.a. mit Wildschwein am Spieß
Am  01.05.2011 beginnen wir um 9.30 Uhr auf dem Sportplatz Rehfel-
de und haben folgende Höhepunkte anzubieten:
• 2 Fußball-Turniere Männer (Volkssportmannschaften und Vereinsmann-

schaften getrennt) (Kleinfeld 1: 5 – Anmeldungen an Herrn Weinmar Tel.:
0179-7825709 – Startgebühr je Mannschaft 15,- €

• Volleyball-Turnier (gemischte Mannschaften) Anmeldungen an Herrn
Henschke Tel.: 033435- 76765 - Startgebühr je Mannschaft 15,- €)

• Schießen um den Rehfelder Schützenkönig/In
• Wettkampf um die besten  Rehfelder Volkssportkegler/In

• Rummelattraktionen und Allianz-Hüpfburg 
• Traditionelle Tombola mit vielen attraktiven Preisen an 10.00 Uhr
• Sportvorführungen ab 11.00 Uhr u.a Fußball-Bambinis und F-Junioren,

Senioren-Sportgruppe, Line-Dance-Kids 
• Ponnyreiten ,  Verkehrswacht 
• Staffelwettbewerb  der Ortsteile/Straßengemeinschaften  um den Wan-

derpokals des Bürgermeisters ab 13.00 Uhr 
• Informationsstand der Gemeinde Rehfelde u.a. zu kommunalen Investiti-

onsvorhaben  
• Informationsstände von Vereinen und Parteien aus Rehfelde (Anmel-

dung bei Herrn Kopprasch  - Tel 03342-204690- dienstl.)
• Verkaufs- und Markttreiben Rehfelder Gewerbetreibender
• umfangreiche gastronomische Versorgung u.a. auch mit deftiger Erbsen-

suppe aus der Feldkanone
Für die Durchführung des Rehfelder Sport- und Volksfestes bitten wir auch in
diesem Jahr um die Unterstützung durch Sponsoren in Form von  Sach– und
Geldspenden für unsere Tombola. Ansprechpartner hierfür ist Frau
Inga Kleinschmidt (Tel. 03341-421026 dienstl.).  
Wir wünschen allen Rehfeldern und unseren Gästen viel  Spaß und Freude
beim  Fest.

Carsten Kopprasch
Vorsitzender SG Grün-Weiss Rehfelde 

Neue Aktivitäten bei der SG Grün-Weiss Rehfelde

Unter dem Motto „Mach mit, mach’s nach, mach’s besser“ startete der Vor-
sitzende des Sportvereins Grün-Weiss Rehfelde eine neue Initiative und
möchte damit alle Sportinteressierten auffordern, in den 9 Sektionen der SG
Grün-Weiss Rehfelde sich aktiv in der Gemeinschaft zu bewegen.
Nicht ganz uneigennützig gab es von allen Sektionen des Vereins die Einla-
dung an ihren Vorsitzenden, Carsten Kopprasch, gemeinsam eine Trainings-
einheit zu absolvieren.
Der Startschuss dazu fiel am 16.02.11 bei der im vergangenen Jahr neu ein-
gegliederten

Sektion Aerobic
Trainingszeiten: jeweils mittwochs von 16 – 17 Uhr
Trainingsort: Turnhalle Grundschule Rehfelde
Ansprechpartnerin: Konstanze Hesselbarth

Die Frauen um Trainerin
Konstanze Hesselbarth
freuten sich über die
etwas andere Trainings-
einheit und integrierten
den Sportfreund Kop-
prasch in ihre Gruppe.

Diese Initiative wird in
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2011 monatlich weitergeführt und so begrüßen die Sportfreunde der Sektion
Fußball F-Junioren ihren Vorsitzenden im März mit einem Sportfrei.

Gerne heißen auch alle anderen Sektionen Sie zur sportlichen Betätigung will-
kommen und wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer Internetseite
www.gruen-weiss-rehfelde.de. 

Siegrid Friedel

Rehfelde Dorf  - Dorfanger
Samstag, den 23. April 2011

16.00 Uhr Kaffeetrinken mit leckerem selbstgebackenen Kuchen
16.30 Uhr gratis Ostereier suchen für Kinder, 

Bastelangebote
17.00 Uhr Knüppelkuchen
18.00 Uhr Anzünden des Feuers durch die Freiwillige Feuerwehr 

Geselliges Beisammensein
Für Imbiss und Getränke ist gesorgt

Um Kuchenspenden wird gebeten unter 033435 75553
„Rehfelder Dorfangerverein anno 1247 e.V.“

Regelmäßige Termine unserer Evangelischen Kirchen-
gemeinde Herzfelde-Rehfelde

Die Evangelische Kirchengemeinde für die Orte 
Garzau, Hennickendorf, Herzfelde, Kienbaum, Lichtenow, Rehfelde, 

Werder und Zinndorf

Sie sind herzlich willkommen!

montags: Kirchenchor um 20 Uhr im Gemeindehaus Herzfelde/Kirche

dienstags: Kirche für Kinder in der Grundschule Rehfelde
(Sonderpädagogenraum 205) mit der Katechetin Janine Leu
13:00 Uhr 1./2. Klasse
14:15 Uhr 3.-6. Klasse

Frauenkreis Hennickendorf am 5.4. um 14:30 Uhr,
Gemeinderaum an der Kirche in Hennickendorf

NEU! Glaube im Gespräch am 13.4. in Hennickendorf im Gemeinde-
raum

MiniKirchenmäuse (0-3 Jahre) am 8.04. um 15:30 Uhr 
Kirchenmäuse (3–6 Jahre) am 15.04. um 16 Uhr 
in Rehfelde/Dorf, Lagerstraße 11

Kontakt: Pfarramt: Telefon 033434-70233
Gemeindebüro: Telefon 033435 / 76190 (Di.-Fr. 9-13 Uhr) 
evkg.herzfelde-rehfelde@freenet.de 
www.ev-kirchengemeinde-herzfelde-rehfelde.de

Gottesdienstübersicht
03.04.2011
Laetare 09:00 Rehfelde Gottesdienst

10:30 Herzfelde Gottesdienst 
14:00 Werder Gottesdienst

10.04.2011
Judika 09:00 Garzau Gottesdienst

10:30 Hennickendorf Gottesdienst
14:00 Kienbaum Gottesdienst

17.04.2011
Palmsonntag 09:00 Rehfelde Gottesdienst

10:30 Herzfelde Gottesdienst mit Taufe
14:00 Werder Gottesdienst

21.04.2011
Gründonnerstag 17:00 Werder Musikalischer Gottesdienst
mit Abendmahl

In unseren Gärten ist der Frühling erwacht. Die ersten Frühblüher zei-
gen ihre Blüten, deshalb möchte sich

unsere Gartenstadt Rehfelde wieder ihren Einwohnern und Gästen
mit den verschiedensten kleinen Gartenparadiesen präsentieren und

beteiligt sich an der

Aktion „Offene Gärten“
Diesmal am Sonntag, 19. Juni 2011

Öffnen auch Sie Ihren Garten (Zier-, Kräuter-, Natur-, Klein-, Wasser-,
Schreber- oder auch der ganz normale Vorgärten) an diesem Tag den Be-
suchern, Nachbarn und Touristen zum Anschauen, Fachsimpeln und sich
Kennenlernen und gestalten Sie damit einen interessanten
Rehfelder Gartenwandertag    mit. 

INTERESSE?

Dann melden Sie sich bitte bis 16.04.11 unter Tel. 033435 77575
oder 

per Email an: sylviaurlaub@aol.com 
oder buergergemeinschaft.rehfelde@email.de

Eine Aktion der 

Im Rahmen des diesjährigen Frühjahrsputzes in unserer Gemeinde am
16.April wollen wir die vielen stark verdreckten Straßennamenschilder
reinigen und auf diese Weise unseren Ort für uns und unsere Gäste wie-
der ein Stück attraktiver machen. Da wir dies nicht allein schaffen, bit-
ten wir Sie um Unterstützung. Dabei sollten je mindestens zwei Mit-
streiter mit Trittleiter, Schwamm und warmen Wasser die Straßenschil-
der (nicht Verkehrsschilder!) in Ihrer Wohnumgebung säubern.
Unsere Trupps werden in Herrensee beginnen. Es wäre hilfreich, wenn
diese bei Bedarf bei Ihnen einen Eimer voll warmes Wasser bekommen
könnten.

Danke.
Machen Sie mit! Eine Aktion 
der BürgerGemeinschaft Rehfelde e.V., die mit dem 
Ordnungsamt abgestimmt ist.

Es gibt auch weitere Putz-Aktionen der Gemeinde in allen Ortsteilen.
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22.04.2011
Karfreitag 09:00 Rehfelde Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Herzfelde Gottesdienst mit Abendmahl
14:00 Kienbaum Gottesdienst mit Abendmahl

24.04.2011
Ostersonntag 09:00 Garzau Gottesdienst mit Abendmahl

10:30 Hennickendorf Gottesdienst mit Abendmahl
14:00 Zinndorf Gottesdienst mit Abendmahl

25.04.2011
Ostermontag 10:00 Lichtenow Zentraler Gottesdienst mit

Abendmahl
01.05.2011
Quasimodogeniti 09:00 Rehfelde Gottesdienst mit Taufe

10:30 Herzfelde Gottesdienst 
14:00 Garzau Gottesdienst mit Abendmahl
und Feier der Goldenen Konfirmation der Orte Werder
und Garzau

08.05.2011
Misericordias 10:00 Herzfelde Zentraler Familiengottesdienst 
Domini mit Taufen und Tauferinnerung

Waldsieversdorf

Mitteilung der Jagdgenossenschaft Waldsieversdorf

An alle Eigentümer jagdbarer Flächen in der Gemarkung Waldsieversdorf.
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 14.04.2011 um 18:00
Uhr im Gasthaus Prasser/Eggersdorf statt. Vorstandsmitglieder bitte
schon um 17.30 Uhr einfinden.

Tagesordnung
– Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
– Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
– Bericht des Vorstandes und der Kommissionen
– Diskussion
– An- und Abgliederung von Flächen
– Anträge
– Sonstiges

Waldsieversdorf den 07.03.2011

Der Vorstand

■ Allgemeine Informationen

Die Gedenkstätte Seelower Höhen lädt ein 
zur Zweitagesexkursion:

„Die ehemalige Provinz Pommern – Geschichte und Geschichtsbil-
der“ am Samstag und Sonntag, 18./19. Juni 2011.
Der erste Tag führt uns an die Erinnerungsstätten der 1. Polnischen Armee
jenseits der Oder. Stationen sind Czelin (Zellin), die Museen in Gozdowice
(Güstebiese) und Siekierki (Zäckerick), das Denkmal in Cedynia (Zehden) und
ein Museum am „Pommernwall“. Am Abend sprechen wir in Kolobrzeg mit
polnischen Historikern über die polnische Sicht auf das Jahr 1945.
Am zweiten Tag gibt es themenbezogene Führungen, wobei das Museum der
Polnischen Waffen und die Kampfhandlungen um die Stadt Kolobrzeg (Kol-
berg) im Mittelpunkt stehen. Reiseleitung: Gerd-Ulrich Herrmann.
Eine gemeinsame Veranstaltung mit unserem Kooperationspartner „Museum
der Polnischen Waffen“ in Kolobrzeg

Teilnehmerbeitrag: 160,00 Euro inklusive Fahrt im Reisebus, sachkundige Rei-
seleitung, 2x Mittagessen, 1x Abendessen, 1x Frühstück, Übernachtung im
DZ (EZ-Zuschlag 15,00 €), Eintrittsgelder, Informationsmappe. Anmeldung
wird bis zum 5. Mai 2011 erbeten, Tel.: 03346 - 597.

„Pflegeeltern gesucht! Wieder Informationsabend 
für interessierte Pflegeelternbewerber“ 

In regelmäßigen Abständen finden im Landkreis Märkisch-Oder-
land Infoabende für Interessenten statt, die Pflegekinder in ihre
Obhut nehmen möchten. Der vorige Infoabend Ende 2010 war
sehr erfolgreich. Mehr als 20 Interessierte nahmen an der Veran-
staltung teil, mehrere Pflegeelternbewerber durchlaufen nun das
intensive Bewerberverfahren.
Es gibt im Landkreis jedoch immer wieder Kinder, die nicht in ihrer Familie
aufwachsen können. Die Gründe dafür sind vielfältig. Der Pflegekinderdienst
des Jugendamtes bemüht sich, Kindern eine Pflegefamilie zu vermitteln, um
ihnen ein kindgemäßes Aufwachsen in einer Familie zu ermöglichen.  

Gesucht sind: liebevolle und verantwortungsbewusste Frauen, Männer und
Paare als Pflegeeltern, die einem Kind vorübergehend oder dauerhaft Wärme,
Geborgenheit, Förderung und Erziehung geben können. 

Gefragt sind: Pflegeeltern mit Sinn für kooperative Zusammenarbeit mit
Behörden und Eltern, mit Offenheit für Probleme und für die bisherige Le-
bensgeschichte des Kindes oder Jugendlichen, die über Geduld, Einfühlungs-
vermögen, Zeit und Belastbarkeit verfügen und vor allem Freude am Zusam-
menleben mit Kindern haben.

Fühlen Sie sich angesprochen? Wäre die Erziehung und Betreuung eines
Pflegekindes eine Aufgabe für Sie? Dann sind Sie herzlich zu unserer Infor-
mationsveranstaltung eingeladen, bei der ein erster Überblick, was Pflegeel-
ternschaft bedeutet, vermittelt wird.

Wann: Dienstag, 22.03.2011 von 18:00 bis 20:00 Uhr
Wo: Oberstufenzentrum Strausberg, Wriezener Str. 28

(Raum siehe Aushang vor Ort)
Kontakt: Volkshochschule MOL

Geschäftsstelle Strausberg, Wriezener Straße 28, 15344 Strausberg
Frau Sylvia Schumann, Telefon: 03341 345-511,
E-Mail: sylvia_schumann@landkreismol.de

Aktuell leben im Landkreis Märkisch-Oderland 216 Pflegekinder in 136 Fami-
lien. Die Familien und ihre Pflegekinder werden von fünf Sozialarbeiterinnen
betreut. 
Informationen für Pflegeeltern erhalten Sie auch direkt beim Pflegekinder-
dienst unter 03341 354 -947, -963 oder -933 bzw. www.maerkisch-oder-
land.de

Veranstaltungen im Kreiskulturhaus
im Monat April 2011

April
Sonnabend, 2. April 2011
19.30 Uhr
TanzZeit
OLDIEPARTY MIT DJ FLOCKI
Nach den Live-Oldies vom Samstag vorher, kommen hier die Ol-
dies von der "Platte" und laden zum Tanzen ein. 

Sonntag, 3. April 2011
15.00 Uhr
AusstellungsZeit
JUBILÄUMSAUSSTELLUNG DES DEUTSCHEN BUCHHANDELS
„Widerreden -  60 Jahre Friedenspreis“



Geburtstage im Monat April
Wir gratulieren herzlich allen Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr
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Zur Eröffnung der JUBILÄUMSAUSSTELLUNG "WIDERREDEN - 60 JAHRE FRIE-
DENSPREIS" spricht Jürgen Schult, Referent des Friedenspreises aus Berlin.
Wir freuen uns sehr, Ihnen diese Ausstellung des deutschen Börsenvereins
zeigen zu können. 
Die Ausstellung geht bis zum 20. April 2011

Eine Veranstaltungsreihe initiiert durch die Stadtbibliothek Seelow

Sonnabend, 9.April 2011
11.00 Uhr
BegegnungsZeit
PROF. DR. STEPHAN TANNENBERGER LIEST
AUS SEINEM BUCH NOTLANDUNG

Zwei Menschen treffen sich auf dem Flug von Bologna nach New
Delhi. Nichts Besonderes. Oder doch? Denn plötzlich fliegt die
Maschine nicht nach Delhi, sondern in eine andere Richtung. Ern-
ster Schaden? Notlandung erforderlich? Gedanken zu einem
neuen 11. September tun sich auf, nur mit neuem Ziel. Für beide
ein Erlebnis, das viel Stoff gibt, über die heutige Welt nachzu-
denken.

Sonntag, 17.April 2011
14.30
BegegnungsZeit
LESUNG MIT FRIEDRICH SCHORLEMMER

Der Friedenspreisträger von 1993 stellt sein neues Buch 
über „Albert Schweizer. Genie der Menschlichkeit“ vor. Das allein ist schon
ein großes Thema - über das Leben von Albert Schweitzer mehr zu erfahren.
Außerdem haben Sie Gelegenheit, mit einem engagierten, bürgerbewegtem
und interessanten Menschen unserer Zeit ins Gespräch zu kommen. 

Programmänderungen vorbehalten.

Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ 
Erich-Weinert-Straße 13 · 15306 Seelow
Tel. 03346/ 2 78 · Fax 03346/ 85 39 04

www.kreiskulturhaus-seelow.de
kreiskulturhaus-seelow@kulturmol.de
Eine Einrichtung der gemeinnützigen Kultur GmbH Märkisch-Oderland

Buckow (Märkische Schweiz)
Bade, Christa zum 79.
Bettac, Helmut zum 84.
Brandt, Hans-Joachim zum 71.
Briese, Heinz zum 79.
Briesemeister, Bärbel zum 70.
Ferster, Brigitte zum 78.
Gottschalk, Erna zum 87.
Gottschalk, Hans zum 74.
Hahn, Herta zum 77.
Heinrich, Ursula zum 86.
Hüttig, Annelies zum 75.
Hüttig, Joachim zum 75.
Jarzombek, Erhard zum 71.
Klinger, Helga zum 80.
Lindecke, Hannelore zum 70. 
Merk, Dorothea zum 90.
Meyer, Hans-Joachim zum 80.
Petzke, Gerda zum 76.
Putzbach, Hildegard zum 88.
Radtke, Gertrud zum 74.
Radtke, Siegfried zum 78.
Reeke, Gisela zum 77.
Rehfeldt, Heinz zum 79.
Retzlaff, Christel zum 74.
Retzlaff, Siegfried zum 73.
Riedel, Inge zum 81.
Scheidereiter, Brunhilde zum 71.
Schenk, Alice zum 77.
Schüler, Wally zum 81.
Snelinski, Marianne zum 70.
Vogel, Margot zum 81.
.
Garzau-Garzin, OT Bergschäferei
Schmidt, Gerhard zum 87.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Fahr, Margot zum 81.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Fehrmann, Ilse zum 79.

Garzau-Garzin, OT Liebenhof
Schulz, Artur zum 79.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Baume, Ingrid zum 71.
Dietrich, Elsa zum 78.
Frese,.Walli          zum 70..
Gottschalk, Lothar zum 78.
Slawinski, Paul zum 79.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Mory, Gisela zum 72.
Schwendke, Johanna zum 73.
Sommerfeld, Sieglinde zum 72.

Oberbarnim, OT Grunow
Lehmann, Gerd zum 83.

Oberbarnim, OT Ihlow
Essow, Günter zum 80.
Moritz, Ilse zum 79.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Abraham, Josef zum 78.
Blechert, Helmut zum 74.
Dierker, Anneliese zum 73.
Dierker, Ursula zum 76.
Gohlke, Werner zum 78.
Greil, Ingeborg zum 72.
Heinig, Klaus zum 71.
Müller, Herbert zum 79.
Roskowski, Gerhard zum 82.
Späth, Elfriede zum 72.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Dähne, Elly zum 88.

Rehfelde
Albrecht, Johanna zum 75.
Bartelt, Ingrid zum 70.
Bartelt, Renate zum 70.
Bellach, Irmgard zum 71.
Bornstein, Gisela zum 77.
Bornstein, Richard zum 82.
Bült, Bernhard zum 71.
Diethert, Horst zum 73.
Drews Peter zum 70.
Falk, Horst zum 77.
Franke, Karin zum 72.
Graßnickel, Heinz zum 82.
Großmann, Bernd zum 71.
Götz, Günter zum 77.
Haß, Edith zum 75.
Henschke, Anneliese zum 70.
Henze, Horst zum 84.
Hundt, Kurt zum 81.
Höft, Karl-Heinz zum 72.
Jahnke, Annemarie zum 75.
Jarsumbek, Gerhard zum 71.
Kaschek, Hildegard zum 77.
Kattner, Hildegard zum 74.
Klopsteg, Hertha zum 87.
Kolbe, Christian zum 73.
Kuhnke, Hiltrud zum 73.
Kuphal, Helga zum 77.
Leutloff, Irmgard zum 82.
Link, Ernst zum 70.
Liss, Annelore zum 84.
Michael, Irmhild zum 73.
Pattina, Helga zum 73.
Rademacher, Elisabeth zum 75.
Schulz, Erwin zum 70.

Staffek, Irene zum 71.
Trautmann, Manfred zum 71.
Wenzel, Elfriede zum 74.
Wenzel, Susanna zum 74.
Wruck, Gerhard zum 70.

Rehfelde, OT Werder
Berg, Franz zum 80.
Bornstein, Reinhard zum 76.
Ritzow, Wilhelm zum 87.
Schultz, Edith zum 77.

Rehfelde, OT Zinndorf
Berg, Hildegard zum 70.
Ladig, Günter zum 76.
Laube, Artur zum 84.

Waldsieversdorf
Buchhorrn, Hans-Joachim zum 71.
Freudenberg, Manfred zum 70.
Herker, Hannelore zum 76.
Jahn, Manfred zum 79.
Klos, Anita zum 74.
Krieger, Regina zum 73.
Laube, Irene zum 72.
Stenger, Frieda zum 84.
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Herausgeber: Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz                        

15377 Buckow (Märkische Schweiz) Sebastian-Kneipp-Weg 1
Tel.: 033433  57500 oder 65982, Fax 57719
Internet:   www.maerkischeschweiz.eu   ·   www.kurstadt-buckow.de
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de        
Öffnungszeiten : Mo - Fr  9 - 12:30 und 13 - 17 Uhr, Sa und So 10 - 14 Uhr
Redaktionsschluss : 15. März 2011
Änderungen vorbehalten!

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege

- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen

- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Raumausstatter – Bodenleger

MARIO BLUMHARDT

Am Kleinen Felde 4 · 15345 Rehfelde

Tel. 0173/2031993 und 033435/75159

����� Maler- und Tapezierarbeiten
für alle Tapetensorten

���� Spachtelarbeiten

���� Teppichboden und PVC Belag Verlegung

���� Beratung vor Ort (auf Wunsch mit Muster)

Herausgeber: Amt Märkische Schweiz, Der Amtsdirektor, Hauptstr. 1,
15377 Buckow (Märkische Schweiz), Tel. (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 33)
6 59 20
Satz, Druck und Vertrieb: TASTOMAT Druck GmbH, Landhausstr., Ge-
werbepark 5, 15345 Eggersdorf, Tel.: (0 33 41) 41 66 10, Fax: (0 33 41) 41
66 46, e-mail: info@tastomat.de
Auflagenhöhe: 5.200 Stück
Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos ohne Rechtsan-
spruch an alle erreichbaren Haushalte der amtsangehörigen Gemeinden

des Amtes Märkische Schweiz verteilt. Zusätzlich kann das Amtsblatt über
das Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische
Schweiz) oder über www.amt-maerkische-schweiz.de bezogen werden.
Der Bezugspreis für den Postversand beträgt jährlich 17,40 EUR (pro Aus-
gabe 1,45 € Versandkosten) – gegen Vorauskasse.
Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung des
Herausgebers (Geschäftsanzeigen und sonstige Gestaltungselemente). Für
eingesandte Manuskripte, Bilder und sonstige Unterlagen wird keine Ge-
währ übernommen. Die Amtsverwaltung des Amtes Märkische Schweiz
übernimmt für die Beiträge im allgemeinen Informationsteil keine Gewähr.
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Mo. 9:00 - 12:00
Di. 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Mi./Do./Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 57500, 65982 oder 65983; Fax: 033433 57719

e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9:00 -12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
von November – März
Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
von April – Oktober
Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Garzau, Alte Heerstraße 97, Tel.: 033435 75449

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Frau Wirth, Tel.: 033433 56014
stellv. Schiedsmann Herr Herrlich, Tel.: 03341 313646
Sprechzeiten jeden 1. Dienstag im Monat von 15:30-17:30 Uhr
im Buckower Ratssaal

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Dr. Block
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0172 7554172
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


